
Anleitung zur Umformatierung von Powerpoint-Folien 
mit dem eigenen Corporate Design zur Poster-Vorlage 
 

1. Öffnen einer PowerPoint-Datei mit dem Corporate Design der eigenen Hochschule/des 

eigenen Instituts 

2. Änderung der Foliengröße im Reiter „Entwurf“ 

3. Änderung der Größe – Auswahl: Benutzerdefinierte Foliengröße… 

 Papierformat: Benutzerdefiniert 

 Breite: 84,1 cm 

 Höhe: 118,9 cm 

 



4. Bei der weiteren Nachfrage die Option „Maximieren“ auswählen 

5. Die mit der Folie vergrößerten Elemente können nun entsprechend für die Erstellung eines 

Posters angepasst und verschoben, alle übrigen Folien des Ausgangsdokuments können 

gelöscht werden. Das weitere Vorgehen erfolgt wie bei anderen PowerPoint-Gestaltungen. 

Bei Erstellung neuer Textfelder sollte auf die angepassten Größenverhältnisse geachtet 

werden.  

 

 



Als grobe Orientierung können die Angaben folgender Tabelle genutzt werden: 

 Format Din A0 Format Din A4 

Hauptüberschriften 100 pt 22-26 pt 

Untertitel 40-50 pt 11-13 pt 

Fließtext 24-25 pt 6-7 pt 

Bildunterschrift 18-20 pt 5 pt 

Quellenangabe 18-20 pt 5 pt 
Quelle mit weiteren nützlichen Hinweisen: http://www.gsg-
freiberg.de/fileadmin/user_upload/pdf/Pezold_pdf/Poster_Kriterien_f%C3%BCr_ein_gutes_wissenschaftliches.pdf  

  

6. Nach der Bearbeitung des Posters bitte in ein PDF-Format konvertieren und an 

gjz2018@ruhr-uni-bochum.de schicken!  

 

 

Anleitung zur Erstellung einer Postervorlage mit dem 
eigenen Corporate Design aus einer PowerPoint-Datei 
– mit OpenOffice 
 

Auch mit OpenOffice ist die Erstellung einer Postervorlage möglich. Mit der kostenfreien und frei 

zugänglichen Software lassen sich auch Microsoft PPP-Vorlagen problemlos öffnen. Allerdings sind da 

zur Übertragung einige Tücken zu beachten. Statt so vorzugehen wie mit Microsoft Office lohnt es 

sich hierbei mehr zum einen das Dokument mit den Vorlagen-Elementen zu öffnen und gleichzeitig 

eine neue Blanko-Präsentation zu erstellen. Die Blanko-Präsentation wird dann wie folgt in der Größe 

geändert. 

1. Das Öffnen der Einstellungen zur Veränderung der Foliengröße wird bei OpenOffice unter 

„Format“ und dann „Seite“ vorgenommen. 
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2. Bei der Anpassung des Formats zu Din A0 ist OpenOffice sogar so freundlich dieses als 

Vorlage in der Auswahl zu haben. Hier trifft der Bearbeiter jedoch einen kleinen 

Problempunkt, wenn schon Elemente in der Präsentation sind, denn die werden bei der 

Anpassung der Inhalte an die Vorlage entsprechend verzerrt werden. Ist die Folie leer, ist es 

irrelevant ob das Häkchen zur Anpassung gesetzt ist oder nicht. 

 

3. Als nächstes können die Elemente aus der Vorlagen-Datei kopiert und in die Blanko-Datei 

eingefügt werden. Die Größenanpassung muss hier jedoch leider per Funktion erfolgen, 

wenn das Seitenverhältnis tatsächlich 1:1 beibehalten werden soll.  

  

 


